Sommerliches Erlebnis

180
Vertieft in Tristan und Isolden

ruh ich im Gras nebst Blumendolden.

Die Flur ein einzig duftendes Feld
und über mir das Himmelszelt.
Gar lieblich ist der Lerchensang

vom Dorfe her tönt Glockenklang.

Das Büchlein das ich mitgenommen
im Schlummer meiner Hand entronnen.
Beseh das reifend Roggenfeld

den Wolkenzug der mir gefällt,

und lausch der Drossel ihrem Sang

erkenn des Lebens stetig Gang

So ruh ich sanft in grünen Wiesen

der Grillen Flurkonzert genießend,
und wenn ich auf wach glaubet mir

dann habe ich Durst auf zwei, drei Bier.
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